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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Nr. 239/2023 vom 10. November 2023 

 

Temporärer Minimarkt in Finow 

 

Zur Wahrung einer grundlegenden Versorgungssicherheit während der vorüberge-

henden Schließzeit der Netto-Filiale im Ortsteil Finow hat die Stadt Eberswalde ei-

nen Minimarkt nach dem Vorbild eines kleinen Wochenmarktes initiiert. Dieser wird 

am Montag, dem 13. November 2023, Donnerstag, dem 16. November 2023 und 

am Montag, dem 20. November 2023, jeweils von 9 Uhr bis 15 Uhr auf dem Park-

platz der alten Kaufhalle an der Schönholzer Straße zu finden sein.  

 

„Ich bin dankbar und auch stolz, wie zügig und lösungsorientiert Stadtverwaltung 

und beteiligte Akteure hier ‚Hand in Hand‘ gemeinsam funktioniert haben. Von der 

Idee bis zur Umsetzung vergingen nur wenige Tage. Mein herzlicher Dank gilt der 

teilnehmenden Händlerschaft, dem Stadtteilverein Finow sowie der deutschen 

Marktgilde für die Unterstützung“, so Bürgermeister Götz Herrmann. 

 

Die durch den Minimarkt anfallenden Kosten werden von der Stadtverwaltung ge-

tragen. Grundnahrungsmittel wie Fleisch, Fisch, Eier, Käse, Kuchen und ähnliches 

können vor Ort erworben werden. 

 

„Dass wir den Finowerinnen und Finowern mit ‚unserem‘ Minimarkt zumindest eine 

Grundversorgung in unmittelbarer Wohnortnähe bieten können, erfüllt mich mit gro-

ßer Erleichterung. Vor allem für ältere und mobilitätseingeschränkte Menschen stellt 

dies - so hoffe ich - eine Entlastung während der Schließzeit von Netto dar. Uns ist 

bewusst, dass die allgemeine Versorgungslage in Finow angespannt bleibt, daher 

möchte ich allen Eberswalderinnen und Eberswaldern versichern, ich arbeite per-

sönlich an einer dauerhaften Verbesserung der Situation“, führte das Stadtober-

haupt aus.  

 

 

 

 


